
Am Sonntag, 23. August
2015, 10:00 – 16:00 Uhr,

wird die Jugendfußballsaison
mit einem bunten Programm
fürJungundAlteröffnet.Beider
VeranstaltungaufdemGelände
desHamburgerFußball-Verban-
des, Jenfelder Allee 70 a-c in
Hamburg-Jenfeld, werden drei
Turniere gespielt und über
1.000 Zuschauer erwartet.

HSV-Stürmer Sven Schip-
plock kommt
Bei der U-16-Saisoneröffnung
um den Care-Energy-Cup
kämpfendieTeamsderB-Junio-
ren-Oberliga des HFV um den
Sieg, bei der Olchi Mini-WM
spielen die F-Junioren auf dem
Minispielfeld und beim DER-
PART-CupkämpfendieD-Junio-

Die Jugendsaison des HFV wird mit einem bunten
Programm eröffnet!

ren im sportlichenWettkampf.
HFV-PräsidentDirkFischerwird

die Jugendfußballsaison zu-
sammen mit demVorsitzenden

des Verbands-Jugend-
ausschusses Christian
Okun eröffnen.

Als Gäste haben sich
HSV-Maskottchen Dino
Hermann,einOlchi inLe-
bensgröße und HSV-
Neuzugang Sven Schip-
plock angesagt.

Umrahmt werden die
Turniere mit einem bun-
ten Programm mit dem
Olchi-Glücksrad vom Oe-
tinger-Verlag, einer Hüpf-
burgfürdieKleinen,dem
Olchi-Torwandschießen,
dem Olchi-Funpark und
vielenGewinnen,Essen,
Trinken und der Möglich-
keit füralle,dasHFV-Fuß-
ball-Abzeichen abzule-
gen. Der Eintritt ist frei!

Auch der Olchi und Dino Hermann werden am Sonntag beim
HFV in Jenfeld sein.

DieOlchi-TorwandlädtwiedereinundfürguteSchützengibt
es schöne Gewinne. Fotos: HFV

Jugendfußball-Saisoneröffnung: 3 Turniere, viele Tore und
Jubel der Sieger.

Eröffnung der Jugendfußballsaison am 23. August 2015 beim HFV
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Mitteilungen des Hamburger Fußball-Verbandes

Die große Wahl bei Ham-
burgs Fußball-Amateuren.

Bester Spieler, bester Trainer,
bester Schiedsrichter und erst-
malsauchbesteSpielerin–wer
holt sich 2015 denTitel in seiner
Kategorie?
DenvierSiegernwinkteinePrä-
mie von je 1500 Euro, gestiftet
von der Hamburger Hochbahn
AG.VerliehenwerdendiePreise
beimJahresempfangdesHam-
burger Fußball-Verbandes am
31. August im Grand Hotel Ely-
see am Rothenbaum.

Biszum5.Augustkonntebei
bild.de online abgestimmt wer-
den. Und so ging´s: Unter der
Internet-Adresse
on.bild.de/amateurwahl fanden
sie die 40 Kandidaten, die von
einer Fach-Jury zur Wahl nomi-
niert wurden. Nun stehen die
besten 5 aus jeder Kategorie
fest. Sie werden zur HFV-Gala
eingeladen – und am Abend
werden die glücklichen Sieger
verkündet.
Jeweilsdieersten5derWahl:

Spieler:
Eric Agyemang (Dassen-
dorf)
Marius Ebbers (Victoria)
Linus Meyer (Norderstedt)
Jean-Marc Schneider (HR)
HenrikTitze (Buchholz)

Spielerin:
Maria Albrecht (Bramfeld)
Josefin Lutz (Tornesch)
Nina Philipp (St. Pauli)
Victoria Schulz (HSV)
Nurdan Üstün (Bramfeld)

Trainer:
Frank Pieper vonValtier (BU)
JeanPierreRichter (FCSüderel-
be)
Jan Schönteich (TuS Dassen-
dorf)
Thomas Seeliger (Eintracht Nor-
derstedt)
Marc Zippel (NikolaTesla)

Schiedsrichter:
Jacqueline Herrmann (TuS Os-
dorf)
Adrian Höhns (Dassendorf)

Patrick Ittrich (MSV Hamburg)
Paul Jennerjahn (Wellingsbüt-
tel)
Konrad Oldhafer (Poppenbüt-
tel).
ZurWahl standen:
Spieler: Eric Agyemang
(Dassendorf), Tobias Sävke
(Meiendorf), Marius Ebbers
(Victoria), Ivan Sa Borges Dju
(BU), Jean-Marc Schneider
(HR), Henrik Titze (Buchholz),
Kemo Kranich (zuletzt Lurup),
Alessandro Schirosi (Hamm
United), Linus Meyer (Norder-
stedt), Yannick Siemsen (Con-
cordia).
Spielerin:MariaAlbrecht (Bram-
feld), Nurdan Üstün (Bramfeld),
Fabienne Stejskal (Bergedorf),
Jenniffer Weber (Bergedorf),
Victoria Schulz (HSV), Birte
Schulz (DUWo), Josefin Lutz
(Tornesch), Saskia Schippmann
(Tornesch),NinaPhilipp(St.Pau-
li), Anne-Katrin Mander (Wel-
lingsbüttel).
Trainer: Frank Pieper vonValtier
(BU), Jan Schönteich (TuS Das-

sendorf), Lutz Göttling
(SC Victoria), Michael
Fischer (VfL Pinne-
berg),JeanPierreRich-
ter (FC Süderelbe), Di-
amantis Cholevas
(Concordia),BerkanAl-
gan (zuletzt SV Lurup),
Marc Zippel (Nikola
Tesla), Thomas Seel-
iger (Eintracht Norder-
stedt), Marco Fagin
(HEBC).
Schiedsrichter: Patrick
Schult (Osterbek),
Marcel Hass (Schnel-
sen), Jacqueline Herr-
mann (TuS Osdorf),
Paul Jennerjahn (Wel-
lingsbüttel), Fabian
Porsch (Barsbüttel),
Jorrit Eckstein-Staben
(Wentorf), Adrian
Höhns (Dassendorf),
Clemens Neitzel (Nor-
derstedt),PatrickIttrich
(MSV Hamburg), Kon-
rad Oldhafer (Poppen-
büttel).

Wer sind Hamburgs beste Amateure?

Am Ende fehlte dem Hamburger
Meister „primus inter pares“ le-

diglich einTor, um in das Halbfinale der
Nordwestdeutschen Meisterschaft im
Beach Soccer im Ostseebad Damp
einzuziehen. In einer schwierigen
Gruppe besiegte man im ersten Spiel
die Mixtruppe von Vineta/Audorf
knapp mit 2:1. Ein höheres Ergebnis
wäre möglich gewesen, allerdings
konnte man diverse Torchancen nicht
nutzen. Im zweiten Duell ließ man sich
von der Zweikampfstärke und Beweg-
lichkeit des BFC Braunschweigs zu
sehr entmutigen und hatte kaum of-
fensive Akzente in den 2 x 9 Minuten
Spielzeit. Trotz der 1:0 Führung ge-
wann man keine Sicherheit und so er-
zielten die Niedersachsen zwei Tore.
Diese Führung konnte der BFC dann
über die restliche Zeit bringen, sodass
das Spiel mit 1:2 verloren ging.

Im vorletzten Gruppenspiel ging es
dann schon um das Weiterkommen.
Gegner war hierbei die erfahrene
Beach Soccer Truppe von „Die Dum-
men außer Bernd“. In einem guten
Spiel schafften die Hamburger es
nicht die zahlreichen Chancen zu nut-
zen, gleichzeitig bekamen sie Gegen-
tore aus zumTeil unmöglichen Positio-
nen. Am Ende war es auch ein ver-

schossener Strafstoß der zur
3:4 Niederlage führte.
Das letzte Spiel hatte dann
keinen Wert mehr hinsichtlich
des Halbfinaleinzuges. Hier
jedoch blitzte die Qualität von
primus inter pares nochmal
gehörig auf und man verwies
„Ultima reserva do brasil“ mit
einem 7:0-Erfolg deutlich in
die Schranken. Schlussend-
lich bedeutete dieser Sieg den
6. Platz in der Endwertung
und zumindest die Gewiss-
heit, dass man die Niederla-
gen gegen die beiden besten
Teams des Turniers kassiert
hatte. BFC Braunschweig und
Die Dummen außer Bernd be-
stritten das Turnierfinale, in
dem die Braunschweiger mit
8:5 die Oberhand behielten.

Nordwestdeutsche Meisterschaft im Beach Soccer:
Hamburger Meister scheidet unglücklich in der
Gruppenphase aus

Die Mannschaft von „primus inter pa-
res“ bei der Nordwestdeutschen Meis-
terschaft im Beach Soccer in Damp.

Foto: Privat
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Der Vorstand des Ligaver-
bandes hat beschlossen,

die freiwillige Zahlung einer
Ausbildungsentschädigung
für jüngereLizenzspieler inder
Spielzeit 2014/2015 auf Grund-
lage der nachfolgenden Richt-
linien fortzuführen:
Wenn einVerein bzw. eine Ka-
pitalgesellschaft der Lizenzli-
gen (nachfolgend: Lizenzver-
ein) in der Spielzeit 2014/2015
einen Amateur oder Vertrags-
spieler, der in dieser Spielzeit
höchstenssein23.Lebensjahr
vollendet hat, erstmalig als Li-
zenzspieler unter Vertrag ge-
nommen hat oder in der Spiel-
zeit 2013/2014 unter Vertrag
genommen hat und der Spie-
ler zudem in der Spielzeit
2014/2015 erstmalig als Li-
zenzspieler in einem Meister-
schaftsspiel der Lizenzligen
eingesetzt worden ist, erhal-
ten die früheren Vereine bzw.
Kapitalgesellschaften(nachfol-
gend ein schließlich Lizenzver-
eine: Vereine) des Spielers für
eine erfolgreiche Nachwuchs-
arbeit eine Ausbildungsent-
schädigung aus einem vom Li-
gaverband frei willig eingerich-
teten Solidaritätspool. Die
Ausbildungsentschädigung
soll von den Vereinen vorran-
gig für Zwecke der Nach-
wuchsarbeit im Fußball ver-
wendet werden.
Die Ausbildungsentschädi-
gung beträgt
a) im Bereich der Bundesliga
50.000.– €
b) im Bereich der 2. Bundesli-
ga 22.500.– €.
Stichtage für die Berechnung
der Ausbildungsentschädi-
gung sind der 1.7. eines Jah-
res, wenn der Lizenzspieler-
vertrag in der Zeit zwischen
dem1.7.und31.12. inKraftge-
treten ist, oder der 1.1. eines
Jahres, wenn dieser Vertrag
zwischen dem 1.1. und 30.6.
in Kraft getreten ist.
10%derAusbildungsentschä-

digung gemäß a) bzw. b) ste-
hen demVerein zu, für den der
Spieler erstmals im Bereich
desDFBundnachweisbardrei
Jahre ununterbrochen spiel-
berechtigt war (Vaterverein).
Der Anspruch auf die übrige
Ausbildungsentschädigung
steht jedemVerein, fürdender
Spieler innerhalb der letzten
fünf Jahre vor seinerVerpflich-
tung als Lizenzspieler spielbe-
rechtigt war, zeitanteilig nach
Monaten zu.
Vorstehende Ansprüche kön-
nen nebeneinander geltend
gemacht werden. Lässt sich
eine Anspruchsberechtigung
für den Vaterverein nicht fest-
stellen, wird die gesamteAus-
bildungsentschädigung ver-
teilt. Bei einem Vertragsab-
schluss mit einem Spieler, der
für den vertragsschließenden
Verein bereits spielberechtigt
ist, vermindert sich die Ausbil-
dungsentschädigung entspre-
chend seiner Spielberechti-
gungszeit bei diesemVerein.
Zu den Spielberechtigungszei-
ten werden die Wartefristen
beim Vereinswechsel – Zeit-
raum bis zur Erteilung der
Spielerlaubnis für Pflichtspiele
– zugunsten des jeweils abge-
bendenVereins gerechnet. Di-
esgilt auchdann,wennnurdie
Wartefrist zum Fünf-Jahres-
Zeitraum gehört.
Wird die Spielerlaubnis für
Pflichtspiele erst nach dem 1.
eines Monats für einen frühe-

ren Verein erteilt, wird dieser
Monat bei der Errechnung der
Ausbildungsentschädigung
dem jeweils abgebenden Ver-
ein zugerechnet.

Ansprüche auf eine Ausbil-
dungsentschädigung müssen
bis zum 31.12.2015 geltend
gemachtwerden (Ausschluss-
frist). Der Anspruch ist ge-
wahrt, wenn ihn der Antrag-
steller bei seinem Mitglieds-
verband, dem Ligaverband
oder dem DFB rechtzeitig
schriftlich geltend gemacht
hat. Vertragsabschlüsse von
Lizenzspielern,die inderSpiel-
zeit 2014/2015 höchstens das
23. Lebensjahr vollendet ha-
ben, sind spätestens in der Ju-
ni-Ausgabe der Offiziellen Mit-
teilungendesDFBunddanach
in den Amtlichen Mitteilungen
der Mitgliedsverbände des
DFB zu veröffentlichen.
Die Ausbildungsentschädi-
gung wird um eine vom Li-
zenzverein für denselben
Spieler bereits früher an einen
nach Nr. 1. Entschädigungsbe-
rechtigtenVerein gezahlte Ent-
schädigung (auch Entschädi-
gungen für die Auflösung ei-
nes bestehenden Vertrages)
gekürzt.
Ein Ausbildungsentschädi-
gungsanspruch eines Klubs in
Bezug auf den Fünf-Jahres-
Zeitraum entfällt für Lizenz-
spieler unter 23 Jahren, die ei-
nem Aufsteiger in die 2. Bun-
desliga angehören, wenn der
Spieler fürPflichtspielederSe-
nioren oder Junioren-Mann-
schaften des vertragsschlie-
ßenden Vereins oder dessen
Tochtergesellschaft länger als
zwei Jahre vor der Lizenzertei-
lung an den Verein (1.7.) spiel-
berechtigt war. Der Ausbil-
dungsentschädigungsan-
spruch für den Vaterverein
nach Nr. 1. Absatz 4 bleibt un-
berührt. Die Höhe der Ausbil-
dungsentschädigung nach
Nrn. 1. bis 3. wird im Einver-

Richtlinien zur Festsetzung der
Ausbildungsentschädigung für jüngere Lizenzspieler in
der Spielzeit 2014/2015

nehmen mit dem Li-
gaverband von der
DFB-Zentralverwal-
tung festgesetzt.
Schriftliche Vereinba-
rungen der Parteien
sind grundsätzlich im
Wege des Urkunden-
beweises zu verwer-
ten.Gegen die zu be-
gründende und mit
Rechtsmittelbeleh-
rung zu versehende
Entscheidung ist in-
nerhalb von sieben
Tagen nach Zustel-
lung Beschwerde an
den Ständigen Be-
schwerdeausschuss
zulässig. Innerhalb
der Beschwerdefrist
ist eine Beschwerde-
gebühr in Höhe von €
300,00 zu entrichten.
Der Beschwerdeaus-
schuss setzt sich aus
zwei vom Vorstand
des Ligaverbandes
benannten Vor-
standsmitgliedern
des Ligaverbandes
und dem DFB-Vize-
präsidenten für
Rechtsangelegenhei-
ten zusammen, die
eines der beiden Vor-
standsmitglieder des
Ligaverbandes zum
Vorsitzenden bestim-
men. Erstmalige Ver-
pflichtung von Ama-
teuren/Vertragsspie-
lern als Lizenzspieler
in der Spielzeit
2014/2015, die in die-
ser Spielzeit höchs-
tens ihr 23. Lebens-
jahr vollendet haben
und zudem erstmalig
als Lizenzspieler in ei-
nem Meisterschafts-
spielderLizenzmann-
schaft in der Spielzeit
2014/2015 eingesetzt
wurden: (siehe
nächste Seite)
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Erstmalige Verpflichtung von Ama-
teuren/Vertragsspielern als Li-

zenzspieler in der Spielzeit 2014/2015,
die in dieser Spielzeit höchstens ihr 23.
Lebensjahr vollendet haben und zu-
dem erstmalig als Lizenzspieler in ei-
nem Meisterschaftsspiel der Lizenz-
mannschaft in der Spielzeit 2014/2015
eingesetzt wurden
Nadiem Amiri, geb. 27.10.1996,
ab 1.11.2014 zurTSG 1899 Hoffenheim
Fußball-Spielbetriebs GmbH;
Mohammad Baghdadi, geb.
30.10.1996,
ab 1.8.2014 zur Eintracht Braun-
schweig GmbH & Co. KGaA;
Markus Ballmert, geb. 27.11.1993,
ab 1.7.2014 zur FSV Frankfurt 1899
Fußball GmbH;
Jannik Bandowski, geb. 30.03.1993,
ab 31.01.2015 zur TSV München 1860
GmbH & Co. KGaA;
Boubacar Barry, geb. 15.04.1996,
ab 03.10.2014 zum Karlsruher SC e.V.;
Robert Bauer, geb. 09.04.1995,
ab 01.07.2014 zur FC Ingolstadt 04
Fußball GmbH;
Timo Baumgartl, geb. 04.03.1996,
ab 01.07.2014 zum VfB Stuttgart 1893
e.V.;
Ihlas Bebou, geb. 23.04.1994,
ab 01.07.2014 zu Fortuna Düsseldorf
e.V.;
Florijon Belegu, geb. 13.03.1993,
ab 01.07.2014 zur FSV Frankfurt 1899
Fußball GmbH;
Julius Biada, geb. 03.11.1992,
ab 1.7.2014 zum SV Darmstadt 1898
e.V.;
Julian Brandt, geb. 02.05.1996,
ab 1.7.2014 zur Bayer 04 Leverkusen
Fußball GmbH;
Marnon Busch, geb. 08.12.1994,
ab 01.07.2014 zur SV Werder Bremen
GmbH & Co. KGaA;
MalcolmCacutalua,geb.15.11.1994,
ab 16.08.2014 zum VfL Bochum 1848
e.V.;
Dennis Chessa, geb. 19.10.1992,
ab 1.7.2014 zum VfR Aalen 1921 e.V.;
Max Christiansen, geb. 25.09.1996,
ab 08.01.2015 zur FC Ingolstadt 04
Fußball GmbH;
Orkan Cinar, geb. 29.01.1996,
ab 1.7.2014 zur SpVgg Greuther Fürth
GmbH & Co. KGaA;
Mahmoud Dahoud, geb. 01.01.1996,
ab 1.7.2014 zur Borussia VfL 1900
Mönchengladbach GmbH;
Alexander Dartsch, geb. 29.08.1995,
ab 1.7.2014 zum FC Erzgebirge Aue
e.V.;

Jeremy Dudziak, geb. 12.05.1992,
ab 1.7.2014 zur Borussia Dortmund
GmbH & Co. KGaA;
Erik Durm, geb. 12.05.1992,
ab 1.8.2014 zur Borussia Dortmund
GmbH & Co. KGaA;
Maximilian Eggestein, geb.
08.12.1996,
ab 1.2.2015 zur SV Werder Bremen
GmbH & Co. KGaA;
Mario Engels, geb. 22.10.1993,
ab 1.7.2014 zur FSV Frankfurt 1899
Fußball GmbH;
Sebastian Kerk, geb. 17.4.1994,
ab 1.7.2013 zum SC Freiburg;
Marvin Friedrich, geb. 13.12.1995,
ab 1.7.2014 zum FC Schalke 04 e.V.;
Gianluca Gaudino, geb. 11.11.1996 ,
ab 23.1.2015 zur FC Bayern München
AG;
Mohamed Gouaida, geb.
15.05.1993,
ab 1.5.2015 zur Hamburger SV Fußball
AG;
Henrik Gulden, geb. 29.12.1995,
ab 1.7.2014 zum VfL Bochum 1848
e.V.;
Philip Hauck, geb. 20.01.1993,
ab 1.7.2014 zum FC Erzgebirge Aue
e.V.;
Maurice Hirsch, geb. 30.05.1993,
ab 1.3.2015 zur Hannover 96 GmbH &
Co. KGaA;
Oliver Hüsing, geb. 17.02.1993,
ab 1.7.2014 zur SV Werder Bremen
GmbH & Co. KGaA;
Sebastian Jacob, geb. 26.06.1993,
ab 1.7.2014 zum 1. FC Kaiserslautern
e.V.;
Manuel Janzer, geb. 07.03.1992,
ab 1.7.2014 zum 1. FC Heidenheim
1846 e.V.;
Kenan Karaman, geb. 05.03.1994,
ab 1.7.2014 zur Hannover 96 GmbH &
Co. KGaA;
Joshua Kimmich, geb. 08.02.1995,
ab 1.7.2014 zur RasenBallsport Leipzig
GmbH;
David Kinsombi, geb. 12.12.1995,
ab 1.7.2014 zur Eintracht Frankfurt
Fußball AG;
Lukas Klostermann, geb.
03.06.1996,
ab 21.8.2014 zur RasenBallsport Leip-
zig GmbH;
Martin Kobylanski, geb. 08.03.1994,
ab 1.7.2014 zum 1. FC Union Berlin
e.V.;
Felix Körber, geb. 08.02.1993,
ab 1.7.2014 zum 1. FC Heidenheim
1846 e.V.;
Kevin Kraus, geb. 12.08.1992,

ab 1.7.2014 zum 1. FC Heidenheim
1846 e.V.;
Moritz Kuhn, geb. 01.08.1991,
ab 1.7.2014 zum SV Sandhausen 1916
e.V.;
Sinan Kurt, geb. 23.07.1996,
ab 31.8.2014 zur FC Bayern München
AG;
Robert Leipertz, geb. 01.02.1993,
ab 1.7.2014 zum 1. FC Heidenheim
1846 e.V.;
Maurice Jerome Litka, geb.
02.01.1996,
ab 1.9.2014 zum FC St. Pauli 1910 e.V.;
Philipp Max, geb. 30.09.1993,
ab 1.7.2014 zum Karlsruher SC e.V.;
Jonas Meffert, geb. 04.09.1994
ab 1.7.2014 zum Karlsruher SC e.V.;
Sascha Mockenhaupt, geb.
10.09.1991,
ab 1.7.2014 zum VfR Aalen 1921 e.V.;
Phil Ofosu-Ayeh, geb. 15.09.1991,
ab 1.7.2014 zum VfR Aalen 1921 e.V.;
Manfred Osei Kwadwo, geb.
30.05.1995,
ab 1.7.2014 zum 1. FC Kaiserslautern
e.V.;
Levin Mete Öztunali, geb.
15.03.1996,
ab 1.7.2014 zur Bayer 04 Leverkusen
Fußball GmbH,
ab 1.1.2015 zur SV Werder Bremen
GmbH & Co, KGaA;
Tobias Pachonik, geb. 04.01.1995,
ab 1.7.2014 zum 1. FC Nürnberg e.V.;
Federico Palacios, geb. 09.04.1995,
ab 1.7.2014 zur RasenBallsport Leipzig
GmbH;
Leart Paqarada, geb. 08.10.1994,
ab 1.7.2014 zum SV Sandhausen 1916
e.V.;
Devante Parker, geb. 16.03.1996,
ab 1.7.2014 zum 1. FSV Mainz 05 e.V.;
Maximilian Philipp, geb. 01.03.1994,
ab 1.7.2014 zum Sport-Club Freiburg
e.V.;
Vladimir Rankovic, geb. 27.06.1993,
ab 1.1.2015 zum FC Erzgebirge Aue
e.V.;
Michael Schindele, geb. 27.01.1994,
ab 1.7.2014 zum 1. FC Kaiserslautern
e.V.;
Oliver Schnitzler, geb. 13.10.1995,
ab 1.7.2014 zum VfR Aalen 1921 e.V.;
Maurizio Scioscia, geb. 06.12.1991,
ab 1.7.2014 zum 1. Heidenheim 1846
e.V.;
Davie Selke, geb. 20.01.1995,
ab 1.9.2014 zur SV Werder Bremen
GmbH & Co. KGaA;
Matti Ville Steinmann, geb.
08.01.1995,

ab 1.7.2014 zur Hamburger SV Fußball
AG;
JonathanTah, geb. 11.02.1996,
ab 1.7.2014 zur Hamburger SV Fußball
AG,
ab1.9.2014zuFortunaDüsseldorfe.V.;
CedricTeuchert, geb. 14.01.1997,
ab 14.1.2015 zum 1. FC Nürnberg e.V.;
DenisThomalla, geb. 16.08.1992,
ab 1.7.2014 zur RasenBallsport Leipzig
GmbH;
Andreas Voglsammer, geb.
09.01.1992,
ab 22.1.2015 zum 1. FC Heidenheim
1846 e.V.;
Gian-Luca Waldschmidt, geb.
19.05.1996,
ab 1.7.2014 zur Eintracht Frankfurt
Fußball AG;
Timon Wellenreuther, geb.
03.12.1995,
ab 1.7.2014 zum FC Schalke 04 e.V..
ErstmaligeVerpflichtung als Lizenz-
spieler in der Spielzeit 2013/2014
und erstmaliger Einsatz in einem
Meisterschaftsspiel der Lizenz-
mannschaft in der Spielzeit
2014/2015
Florian Ballas, geb. 08.01.1993,
ab 1.7.2013 zur Hannover 96 GmbH &
Co. KGaA,
ab 1.1.2015 zur FSV Frankfurt 1899
Fußball GmbH;
Maximilian Dittgen, geb.
03.03.1995,
ab 1.7.2013 zum 1. FC Nürnberg e.V.;
Ashton-Philip Götz, geb. 16.07.1993,
ab 1.8.2013 zur Hamburger SV Fußball
AG;
Julian Green, geb. 06.06.1995,
ab 1.1.2014 zur FC Bayern München
AG,
ab 1.9.2014 zur Hamburger SV Fußball
AG;
Patrick Schorr, geb. 13.10.1994,
ab 1.7.2013 zurTSG 1899 Hoffenheim
Fußball-Spielbetriebs GmbH,
ab 1.1.2015 zur FSV Frankfurt 1899
Fußball GmbH;
Andrej Startsev, geb. 07.06.1994,
ab 1.7.2013 zum FC St. Pauli von 1910
Gemäß den Richtlinien zur Festset-
zung der Ausbildungsentschädigung
für jüngere Lizenzspieler in der Spiel-
zeit 2014/2015 müssen Ansprüche auf
eine Ausbildungsentschädigung bis
zum 31.12.2015 geltend gemacht wer-
den (Ausschlussfrist). DerAnspruch ist
gewahrt, wenn ihn der Antragsteller
bei seinem Mitgliedsverband, dem Li-
gaverband oder dem DFB rechtzeitig
schriftlich geltend gemacht hat.
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Durch Krankheit erkennst du denWert
der Gesundheit“: DieseWeisheit ist

bereits über 2.500 Jahre alt und soll vom
griechischen Philosophen Heraklit von
Ephesos stammen. Wahr ist der Sinn-
spruch allemal.Vieles, das wir als selbst-
verständlich ansehen, wird von uns nicht
ausreichend geschätzt – und geschützt.
Das ist mit der Gesundheit nicht anders.
Wer in seinem bisherigen Leben keine
Erfahrungen mit schwerwiegenden Er-
krankungen gemacht hat, kann sich
meistens schwer vorstellen, wie anders
der Alltag aussieht, wenn man auf frem-
de Hilfe und regelmäßige Behandlung
angewiesen ist. Gesundheit ist auch
Freiheit. Deshalb ist es wichtig, sich um
sie zu kümmern.

Neben einem gesunden Lebensstil
gehört auch aktive Vorsorge zum Ge-
sundheitsschutz dazu. Selbst wenn man
sich fit fühlt, können im Körper unbe-
merkt Störungen ablaufen, die mitunter
zu schwerwiegenden Erkrankungen füh-
ren. Rechtzeitig erkannt, können viele
Krankheiten gut behandelt oder sogar
verhindert werden. Deshalb bezahlen
Krankenkassen eine Reihe von präventi-
ven Untersuchungen. Versicherte der
IKK classic, die diese kostenfreien Vor-
sorge- und Früherkennungsmaßnah-
men beim Arzt nutzen, können sich da-
mit sogar einen finanziellen Bonus si-
chern.

Vorsorgeuntersuchungen bieten aber
immer nur Anhaltspunkte. Zeigt derTest
keine Krankheit an, schützt das nicht da-
vor, später im Leben daran zu erkranken.
Fällt ein Test dagegen positiv aus, be-
steht immer nur einVerdacht. Dann sind
genaue Untersuchungen notwendig, da-
mit derArzt herausfindet, ob sein Patient
tatsächlich krank ist. Unabhängig von
Vorsorgeterminen sollte jeder aufmerk-
sam bleiben. Stellt man Veränderungen
am Körper fest, ist ein Arzt immer der
richtige Ansprechpartner.

Folgende Gesundheitsuntersuchun-
gen können Versicherte kostenlos nut-
zen:

• Gesundheits-Check-up für Versi-
cherte ab 35 Jahren zur Früherkennung
von Herz-Kreislauf und Nierenerkrankun-
gen sowie Diabetes

• Hautkrebsvorsorge ebenfalls ab
einem Alter von 35 Jahren

• Zahnärztliche Vorsorgeuntersu-
chungen

• Früherkennung von Krebserkran-
kungen bei Frauen ab 20 Jahren, bei
Männern ab 45 Jahren

• Darmkrebsprophylaxe für alleVer-
sicherten ab einem Alter von 50 Jahren

• Auffrischung wichtiger Impfun-
gen

• Mammografie zur Früherken-
nung von Brust-
krebs für Frau zwi-
schen 50 und 69
Jahren

Weitere Informa-
tionen:
Interessierte, die

mehr zu Vorsorgeuntersuchun-
gen, Früherkennungsmaßnah-
men oder dem Bonuspro-
gramm der IKK classic erfahren
möchten, können jede Menge
Informationen dazu auf der
Website www.ikk-classic.de
finden oder rund um die Uhr bei
der kostenlosen Servicehotline
0800 455 1111 bei der IKK clas-
sic anrufen. Dort kann auch gra-
tis die Broschüre „Alles gut im
Griff“ mit Erläuterungen zu allen
Gesundheitsuntersuchungen
bestellt werden.

KK-Gesundheitstipp: Gesundheitsvorsorge ist
lebenswichtig

Wichtig: Gesundheitsvorsorge für Erwachsene.
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*Preis inkl. Überführungs- und Zulassungskosten, Kfz-Steuer, Kfz-Versicherung mit Selbstbehalt, Rundfunkgebühren, gesetzl. MwSt. Anzahlung und Schlussrate fallen nicht an.
10.000 km bis 30.000 km Jahresfreilaufleistung je nach Hersteller und Modell (5.000 Mehrkilometer gegen Aufpreis möglich). Stand: 12.08.2015.

Angebot gilt vorbehaltlich etwaiger Änderungen und Irrtümer. Gelieferte Fahrzeuge können von der Abbildung abweichen.

INFOS UND BERATUNG:
ASS Athletic Sport Sponsoring GmbH│Tel.: 0234 95128-40 │www.ass-team.net

PREIS.SIEGER.
ALLE MODELLE: www.ass-team.net

12-MONATSVERTRÄGE
Hohe Planungssicherheit. Mit Verlängerungsoption.

KEINE KAPITALBINDUNG
Anzahlung und Schlussrate entfallen.

MONATLICHE KOMPLETTRATE
Inklusive Versicherung und Steuern.

KUNDENSERVICE
Persönliche Betreuung, schnelle Bearbeitung

LIMITIERTE AKTION

CITROËN C4 CACTUS
1,6 l BlueHDI, 73 kW (99 PS) vorher ab

229 €*
jetzt ab

mtl. Komplettrate289 €*289 €289 €289 €
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Mitteilungen des Hamburger Fußball-Verbandes

Anneke Borbe für
U16-Juniorinnen

-Kaderlehrgang
des DFB

nominiert!
Anneke Borbe vom
SC Nienstedten wur-
de vom DFB für den
Sichtungslehrgang
der U16-Juniorinnen
nominiert. Der Lehr-
gang unter der Lei-
tung vonTrainerin Ul-
rike Ballweg findet
vom 24. bis zum 26.
August 2015 in Kai-
serau statt.

VJA lädt zu
Junioren-
Regional-

konferenzen
DerVerbandsjugend-
ausschuss lädt alle
Juniorenvereinsver-
treter zu den Regio-
nalkonferenzen des
zweiten Halbjahrs
ein. Auf der Tages-
ordnung stehen ins-
besondere die Ham-
burger Meisterschaft
der E- Junioren, die
Ballgrößen im Ju-
gendbereich
Feld/Halle und der
Bereich der A-Junio-
ren. Bei den A-Junio-
ren geht es um die
Freigabe für Herren-
mannschaften, eine
A-Junioren-Futsalliga
sowie die Aufstiegs-
regelung der A-Ju-
nioren-Landesliga.

Die Regionalkon-
ferenzen finden an
zwei Terminen mit
den identischenThe-
men statt: Der erste

Termin ist am Mittwoch, den
16. September um 19 Uhr im
Clubhaus von Eintracht Lok-
stedt v.1908 (Döhrntwiete 2,
22529 Hamburg).

Die zweite Konferenz ist
am Donnerstag, den 24. Sep-
tember um 19 Uhr im Club-
haus vom SCWentorf v. 1906
(Am Sportplatz 10, 21465
Wentorf).
Selbstverständlich werden
auch andere Themenvor-
schläge gerne aufgenom-
men. Diese senden Sie bitte
an h. arlt @hfv.de. Da zu den
Veranstaltungen wie ge-
wohnt ein kleiner Imbiss ge-
reicht wird, bitten wir um An-
meldung an die genannte E-
Mail-Adresse.

Abstiegsregelung in den
Landesligen bleibt

Die Anträge zur Änderung der
Durchführungsbestimmun-
gen haben dem Präsidium
des HFV in seiner letzten Sit-
zung vorgelegen. Das Präsidi-
um hat sich damit inhaltlich in-
tensiv auseinandergesetzt
und die Sachlage insgesamt
ausführlich diskutiert.

Im Ergebnis ist dabei her-
ausgekommen, dass das Prä-
sidium denAnträgen nicht ge-
folgt ist. Es bleibt daher bei
der bisherigen Beschlussla-
ge, dass am Ende der Spielse-
rie 2015/2016 in der Landesli-
ga aus der Hammonia-Staffel
die Mannschaften, die die
letzten vierTabellenplätze be-
legen, und aus der Hansa-
Staffel die Mannschaften, die
die letzten zwei Tabellenplät-
ze belegen, absteigen.

HFV-Präsidium
beschließt

geschlechtsneutrale
Bezeichnungen

Auf seiner letzten Sitzung hat
das Präsidium des HFV ent-
schieden, dass in allen Regel-
werken, d.h. Satzung, Ord-
nungen und Durchführungs-
bestimmung grundsätzlich ei-
ne geschlechtsneutrale For-
mulierung verwendet wer-
den soll. Dazu wird das Präsi-
dium an das jeweils entschei-
dungsbefugte Gremium An-
träge stellen. HFV-Präsident
Dirk Fischer sagte: „Es ist
höchste Zeit, der erfreulichen
Entwicklung des Frauen- und
Mädchenfußballs in unseren
Regelwerken Rechnung zu
tragen!“

Senat unterstützt
Initiativen für mehr

Toleranz sowie gegen
Vorurteile und religiös

begründeten
Extremismus

Die Behörde für Arbeit, Sozia-
les, Familie und Integration
(BASFI) unterstützt das Enga-
gement kleinerer Initiativen
und Projekte.

Projekte und Initiativen, die
den Zusammenhalt der Ge-
sellschaft vor Ort stärken, To-
leranz fördern gegenüber
Menschen anderer Hautfar-
be, Herkunft und Religion so-
wie religiös begründetem Ex-
tremismus präventiv begeg-
nen, haben eine Chance auf
finanzielle Unterstützung:
Insgesamt rund 150.000 Euro
stellt die Behörde für Arbeit,
Soziales, Familie und Integra-
tion im Rahmen einer neuen
Förderrichtlinie ab sofort be-
reit. Antragsteller könnenVer-
eine,Verbände, Betriebe oder
einzelne Personen sein.

+++ Shorties +++ Shorties +++ Shorties +++ Shorties
„Unsere Erfahrung ist,

dass Hamburger Bürgerinnen
und Bürger sich in hohem Ma-
ße für den sozialen Zusam-
menhalt in unserer Stadt en-
gagieren. Im Kleinen entsteht
oft Großes. Mit dieser Förder-
richtlinie möchten wir insbe-
sondere kleinere Organisatio-
nen und Initiativen unterstüt-
zen, sich in ihrem Umfeld für
ein tolerantes, demokrati-
sches Miteinander ohne Vor-
urteile einzusetzen.“, betont
die zuständige Amtsleiterin
Petra Lotzkat. Die Förderung
erfolgt im Rahmen des Lan-
desprogrammes gegen
Rechtsextremismus „Ham-
burg – Stadt mit Courage“,
welches der Senat am 5. No-
vember 2013 verabschiedet
hat, sowie im Rahmen des
Senatskonzeptes „Effektive
Maßnahmen gegen gewalt-
bereiten Salafismus und reli-
giösen Extremismus ergrei-
fen“ vom 28. Oktober 2014.
Kontakt und Information
Ansprechpersonen für Fra-
gen stehen unter denTelefon-
Nummern 42863-3671 und
42863-2660 zur Verfügung
bzw. per E-Mail: Hamburg-be-
kennt-Farbe@basfi.ham-
burg.de.
Die Förderrichtlinie steht als
unten als Download zurVerfü-
gung unter: http://www.ham-
burg.de/landespro-
gramm/4304158/foerder-
richtlinie/
Die Antragsunterlagen kön-
nen abgefordert werden bei
der Behörde für Arbeit, Sozia-
les, Familie und Integration –
Projekt- und Zuwendungs-
steuerung, AI 44 – Hambur-
ger Straße 47, 22083 Ham-
burg,Tel. 42863-3669.
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